
Der Bundesfreiwilligendienst Kultur und 
Bildung ermöglicht es Freiwilligen 
ab 23 Jahren, sich in Hamburger 

Kultur- und Bildungseinrichtungen 
zu engagieren – inklusive fi nanzieller 

Anerkennung, Sozialversicherung und 
praxisrelevanter Qualifi zierung. Kultur- 

und Bildungsangebote, haupt- und 
ehrenamtliche Arbeit werden durch den 
Einsatz dieser Freiwilligen sinnvoll unter-

stützt, ergänzt, bereichert und ausge-
weitet, um mehr Menschen Zugang zu 
und Teilhabe an Kultur zu ermöglichen.



„Die BFDler sind für unser Haus wie 
eine Frischzellen-Kur und beleben uns 
mit ihrem Engagement. Im Gegenzug 
bieten wir jede Menge Praxiserfahrung.“ 
Klaus Kolb, Kulturhaus Eppendorf

Verlässlichkeit, einen persönlichen 
Erfahrungsschatz, Know-How und 
jede Menge Herzblut: All das bringen 
Bundesfreiwillige mit – und sind genau 
die Richtigen, um Ihnen einen lange 
gehegten Projektwunsch zu erfüllen, 
Ihre Adressdatenbank auf den neusten 
Stand zu bringen oder bei der Durch-
führung Ihrer Kulturveranstaltungen 
mitanzupacken.

 Engagieren in Hamburg

Die Einsatzorte für den BFD sind 
vielfältig: Sowohl in Stadtteilkultur-
zentren, im Museum, in Schulen, im 
Theater als auch beim Bürgerkanal 
packen Freiwillige tatkräftig mit an. 
Die Freiwilligen erhalten dafür ein Ta-
schengeld von bis zu 390 Euro und 
sind sozial abgesichert. Der Bund 
erstattet einen Großteil dieser Aus-
gaben. Ihre Kosten belaufen sich 
auf 250 bis 546 Euro monatlich. 

 Praxisnahe Qualifi zierung

Die Freiwilligen erhalten bei Ihnen 
einen Einblick in die praktische 
Kulturarbeit in Hamburg. STADT-
KULTUR unterstützt die Freiwilligen 
bei diesem Engagement durch ein 
praxisnahes Fortbildungsprogramm, 
das auf die Wünsche der Freiwilligen 
und die Anforderungen der Einsatz-
stellen abgestimmt ist. 
Dieses Engagement im BFD lohnt 
sich für beide Seiten!

 Initiative ergreifen

Freiwillige engagieren sich 20 bis 
40 Stunden die Woche für 6 bis 18 
Monate in gemeinwohlorientierten 
Kultur- und Bildungsorten. Interes-
sierte Einrichtungen benötigen eine 
Anerkennung als BFD-Einsatzstelle. 
STADTKULTUR bietet Unterstützung 
bei den Formalien, der Suche nach 
Freiwilligen und durch Fortbildungen. 
Wenn Sie helfende Hände benötigen, 
werden auch Sie Einsatzstelle.

 

Ein Programm der Gefördert vom Merkblätter, Anträge und mehr: 
www.bfd-kultur-bildung-hh.de/
fuer-einsatzstellen


